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(989-2) Nr. 119. N. Sch. R.

Ooncuisausschreibunss.
ist ^!?" ^ dreiclassî en Volksschule i n T ö p l i t ,
w . 1 , - ^ ' ^ ' herstel le '»'t dem Iahresssehaltc
dn» <> . l l ' lvc„t,irll die dritte Lehrerstelle mit
grl".^"?"^ehaltc von 400 fl. in Erledigung

Nel,ü3«?""' "'" d'cse Lehrerstellen haben ihre
"Mug documcnticite» Gesuche bis

li. M ä r z 1 8 8 8
l'eiche"^^"^enen Wege Hieramts zu über-

Nudolfswert an.

" '- l. Nrgierungsrath und Nezirlshauptmann
- ^ ^ ^ l s ^ j o r s i t z e n d e r : Elel m. p.

^ ^ 2 ) Nr. 1634

Aezirks-Sebammenstesse.
spN'u^!^' ,^'zntshebaulinenstrUc filr den Pfarr.
Iu i ^ ^ l . c h mit dem Wohnsitze in Aich ist

Bewerberinnen nm diese Stelle, mit welcher
der Bezug einer Iahresremuneration von 2-1 si.
aus der Aczirlscaffe verbunden ist, habeu ihre
gehörig documcntierten Gesuche bis

1 5, M ä r z 1 6 8 8

Hieramts eiuznbringen.
K. f. Bezirlelhauptmannschaft Stein am

14. Februar 1888.

(988-2) Kundmachung Nr. I65<1.
Die gefertigte l, l. Nezirlshauptmannfchaft

N'bl hiemit belanut, dass Gewerbetreibenden,
Händlern uud deren Hilfsftersonale aus Laibach
uud der Umgebung der Besuch der Jahr- und
Wochenmärlle im Bezirlc nnr argen Bei«
bringung von Certificaten, aus welchen zu er-
sehen ist, dass dieselben und ihre Familien
gesund sind und sie nicht in einem mit Blattern
inficierten Hause wohnen, gestattet wird.

Nudolfswert an« 2i). Februar 1888.
Der l. I. Regieruugsrath und Bezirlshaufttmann

> als Vorsitzender: Glcl m. p.

(1009-1) K u n d m a c h u n g . Nr. 1514.

Aus Anlass der in Laibach herrschenden
Blattern «Epidemie wird den Laibacher Hau»
delsleuten der Besuch des am 12 März 1888
in Nadmannsdorf stattfindenden Marktes nur
unter der Bedingung gestattet, dass dieselben
mit Gcsundheits-Certificate,, versehen sind, in
welchen amtlich und ärztlich bestätiget ist, oafs
sie und ihre Angehörigen gefund sind und nicht
in einem mit Blattern inficicrtrn Hause wohnen
und dass sich diese Certificate auch auf das
die Märlte besuchende Hilfspersonale derselben
erstrecken.

Gewerbsleute aus Laibach, welche sich mit
folchen Certificate« nicht ausweisen lünnen,
dürfen daher den Martt nicht besuchen.

K. l. Bczirlshlluplmannschllft Radmanns-
dors am 26. Februar 1888.

( 9 7 7 - 2 ) KundMllchUNst. Nr. 1442.
I n Anbetracht der in Laibach und Umge>

bung herrschenden Blattern ° Epidemie wird aus
Sanitätsrüclsichten für die Zeit des Herrschens
dieser Epidemie, das ist bis ,-,ui» Zrilpunlle, in

welchem diese Epidemie amtlich erloschen sein
wird, den Gewerbetreibenden und Händlern aus
Laibach und Umgebuug und dem Hilfspersonale
derselben der Besuch der Jahr und Wochen»
märlle im politischen Vezirle Tschcrncmbl nur
unter der Bedingung gestattet, dass dieselben
mit Gesundheilscertificaten verschen seien, in
welchen amtlich und ärztlich bestätigt ist, dass
sie und ihre Familie gesund sind und nicht in
einem mit Blattern inficierten Hause wohnen.

Gewerbetreibenden und Händlern aus Lai»
bach und Umgebung sowie deren Hilfspersonale
derselben hingegen, welche mit folchen Certifica-
te» nicht versehen find, ist der Besuch der Märlte
und Wochcnmärlte im Vezirle untersagt, und es
werden diefelben nicht nur von dem Markten
znrüclgcwiesen, sondern auch nach den HH ?
und 11 der kaiserlichen Verordnung vom 20sten
Apri l 1854 (3t. G. V l . Nr. 9«) mit einer Ord.
nungsbuhe von einem bis rinschliefzig einhun»
dert Gulden oder von sechsstündiger bis vier»
zehntägiger Anhalt ung geahndet werden.

K. l. Bezirlshauptmannschllft Tschernemlil
m» ^ l , Februar 1888.

U n z e i g e b l a t t .
Für Qie Winter-Gur!

—Jftifdjc güHuug Don
•5- Medicinal- : g
( m C h t I« verwechseln m i t T n

Fabnks-Thranen)

, ^euertllrnn.
lUhll nm i.'.,nel die

" " l " dem ̂ üll)I)nuse in 5mt>ach.
^ ^«licher Puftvtlsnnb«. (<??») !»
^H^^^^,«.^ ̂ .. ,

( 8 4 4 ^ '
^ Nr. 1255.

Zweite exec. Feilbietunff.

H a „ d l 2 ' ? ^ Uhr, wird im Ver-
M L a i b V ^ bes l. k. Land ŝgcrichtes

der < ' N dez ,̂i ^,^ ^^. 24, 2« und 28
Aiclcs , )" Zeitung, kundgemachten
^ 6 . ' , .7" 24. Dezember 1«87. Zahl
?tt dc,n«,.z u"wl execntwen Frilbu'wng

^Karls^Uldbuchs-Eiulaqe Zahl 756
l?0 f l ' V o r s t a d t vorkommenden, auf
^Mtiit' V ^ t e n Acker- und Wiesen-

LaihV""en werden.
"°cy am 14. Februar 1888.

Danksagung.
Mein am 20. d. M. verstorbener Mann

Herr Georg Novakovlö, war auf den
Todesfall bei dor k. k. prlv. Assioura-
zioni Oonerall in Triest, vertreten durch
Herrn Constant in Tagliapletra, Rurg-
stallgasse Nr. 4 in Laibach, versichert, und
genannte Gesellschaft hat mir heute schon
die Versicherungssumme ohne jeden Abzug
auf das pünktlichste ausbezahlt.

Ich sehe mich demnach verpflichtet,
obiger Gesellschaft für die schnelle und
eoulante Liquidation, wie auch für das freund-
liche Entgegenkommen meinen aufrichtigen
Dank öffentlich auszusprechen, und empfehle
diese Versicherungsanstalt dem versichern-
den Puhlicum auf das beste.

Laib ach am 27. Februar 1888.

(1016) Julie Novakoviö.

T a i l AflZuir.
Neue Wiener illustrierte Zeitung,

12 Hände aus den Jahren 187(> bis inclu-
sive 18H2, werden ä 1 fl. verkauft.

27 Jahreswohnungen in der Stadt und
in allen Vorstädten Laibaohs werden
vermietet.

Wo? sagt Franz Müllers Annon-
oen-Bureau in Laibaoh, Sohuster-
gasse Nr. 3. (1015) 2—1

Razglas.
Z ozirorn na razglas z dne 2. de-

(icmbra 1887, št. 7408, se naznanja
neznano kje bivajočemu Josipu Vi-
rant.u \z Kibniee, oziroma v/. (lOrenje
Vasi, da se je zanj postavil gospod
Josip Zotler kuratorjem ad actum ler
mu dostavil dotieni odlok.

G. kr. okrajno sodišee v Ribnici dne
3. februvarja 1888.

(993_y Nr. 705.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Aartholmä ^adnu. Josef Vadnu und
Maria Vadnu hicmit erinnert, dass der
Tablllarblscheid vom 5. Dezember 1887,
Zahl 9752, dem für Bartholmä, Josef,
Maria und Franz Vadnu von Rakitnil
bestellten Curator illi l ^ lmn Herrn Doctor
Pitamic in Adelsberg zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
28. Jänner 1888^

^ 9 8 5 ^ 2 ) ' Nr. 2807.

Zweite exec. Feilbietung.
I n der Executiouösache der böhmi-

schen Escomptcbank (durch Dr. Brdiczka)
arqcn die Vcrlafsenschaftcn des Carl
Havrauek und Adolf Vicling zx-lu. 7461 si.
77 kr. s. A. wird im Nachhange des Be-
scheides vom 8. Dezember 1887, Zahl
29 090, wegen der Feilbietuug der writers
in Execution gezogeuen Realität Einlage
^illhl 112 uci Catastralgemcinde Unter-
Piruitsch, für welche kein Anbot gemacht
wurde, zur zweiteu auf den

7. M ä r z 1 8 6 6 ,

vormittags 10 Uhr, anberaumten Feil-
bietunas-Tagsahnng mit dem Auhange
arschrittcn. dass diese Pfandrealität bei
dcrselbkN allenfalls auch unter dem Schätz-
werte per 1420 fl. an den Meistbietenden
qcaeu Erfülluug der Fcilbictungsbeding-
mtte liiutangegeben werden würde.

' K. k- städt.'delec,. Bezirksgericht Laibach
am 16. Februar 1888.

(984—2) Nr. 2430.

Curatorsbestellung.
Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei über die Klage des Lorenz

Cerne (durch Doctor Sajovic) gegen den
Verlass des Matthäus Zakotnik von
Oberfchischka pclo. 369 fl. s. A. dem ge-
klagten Verlasse Herr Dr. Pfefferer, Ad-
vocat in Laibach, als Curator a6 actum
bestellt und ihm der hiergerichtliche Be-
scheid vom 31. Jänner 1888, Z. 2430,
zufolge welchem die Tagsatzimg zur sum-
marischen Verhandlung auf den

9. M ä r z ' 1 8 8 8
angeordnet wurde, eingehändigt.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 31. Jänner 1888.

(1i)6—2) Nr, 6UW, WU7, (!<!08, 6609, 6610.

CuratelSbestellunss.
Den Ivan Ruppe, Martin Ionke,

Johann Stcrk, Marjeta Majerle und
Paul Majerle unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich desfen unbekannten Rechts«
Nachfolgern, wurde über die Klage ä«
pra68.'2. November 1887. Zahleu 6606.
6607, 6608, 6609 und 6610. der Josef
Stare'schen Erben in Laibach wegen 20 f l.
f. A., 100 fl.. 52 fl., 50 fl. und 25 fl.
Herr Peter Persche von Tschernembl als
Curator a6 al-lum bestellt und diesem
die Klagsbl'scheide, .vomit zum Summar,
rücksichtlich Bagatell-Verfahren die Tag-
satzung auf den

17. M ä r z 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
18. November 1887.
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(994—1) Nr. 888.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Adels«

berg wurde über die Klage des Jakob
Gorup (durch Dr. Dcu von Adelsberg)
gegen Andreas Wolta, Anton Gorup und
Helena Gorup, unbekannten Aufenthaltes,
polo. Erloschenanerkennung von Tabular«
Posten s. A. die ordentliche mündliche Ver-
handlung auf den

6. M ä r z 1 8 8 8
vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. angeordnet und die
Klagsabschrift infolge des unbekannten
Aufenthaltes der Geklagten dem auf
feine Gefahr uno Kosten bestellten Cu-
rator Herrn Dr. Pitamic von Adelsberg
behändigt.

Die Geklagten haben daher am be-
zeichneten Tage Hiergerichts zu erscheinen
oder den Machthaber namhaft zu machen
oder aber ihre Behelfe dem Curator recht-
zeitig mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am 8ten
Februar 1888.

(908—2) Nr. 10 257.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

mit Bezug auf das diesgerichtliche Edict
vom 23. Dezember 1887, Zahl 10257,
kundgemacht:

Bei fruchtlosem Verstreichen des ersten
Feilbietungs-Termincs wird in der Exe-
cutiossache des k. k. Steueramtes Stein
(num. des hohen Aerars) gegen Helena
Bogataj von SgoZa am

3. M ä r z 1 8 8 8 ,
vormittags um 10 Uhr, in der dies-
gerichtlichen Nmtskanzlei zur zweiten exe-
cutivcn Feilbietungs-Tagsatzung bezüglich
der Realität Gcundbuchs-Einlage Zahlen
167 und 168 der Catastralgemeinde Stein
mit dem frühern Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Stein am 14ten
Februar 1888.

(860—3) Nr. 8190.

Exec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Hu-

mcr von Islak (durch Herrn Doctor von
Wurzbach) die executive Versteigerung der
dem Franz Razborsek von Zabreznik ge-
hörigen, gerichtlich auf 9660 st. geschätzten
Realität Orundbuchs-Einlage Zahl 72 der
Catastralgemeinde A r M e und des auf
62 ft. bewerteten tun6u8 instruct«» be«
willigt und hiezu zwei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. M ä r z
und die zweite auf den

6. A p r i l 1 8 8 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben wer»
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsexttact können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werdm.

K. k. Bezirksgericht Littai am 23sten
Dezember 1887.

(183—3) ftt. 7794.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se

Juriju Brajdiču iz Zapudja št. 4, od-
nosno njegovim neznanim pravnim
naslednikom, se je postavil na tožbo,
vloženo dne 20. decembra 1887, Stev.
7794, tožitelja Petra Sterbenca iz
Starega Trga zaradi 72 gold. 34 kr.
gospod Peter Perše iz Crnomlja skrb-
nikom na čin (curator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročisče k skrajžanemu
postopku določilo v dan

17. m a r c a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 30. decembra 1887.

(842—3) Nr. 1204.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 10. M ä r z 1 8 8 8

um 11 Uhr vormittags wird auf An-
suchen der Fr. Antonia Heß von Mott-
ling die zweite executive Feilbietung der
Realität des I o h i n n Zlogar von Krasni
Vrh »üb Einlage Zahl 110 der Cata-
stralgemeinde Bojansdorf stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am Uten
Februar 1888.

(382—3) St. 3215.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Ja-

nezu Bukovcu iz Zagojzdaca, odno.sno
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vloženo
1. junija 1887, št. 3215, tožitelja Marka
Bukovca iz Cepelj zaradi 157 gold.
25 kr. gosp. Peter Perše iz Crnomlja
skrbnikom na čin (curator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po
katerem se je ročišče k skrajšanemu
postopku določilo v dan

17. m a r c a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodisče v Crnomlji
dne 20. decembra 1887.

(285—2) fit. 7684.

Imenovanje skrbnika,
Neznano kje^nahajajočemu se Mi-

kotu Marentiču iz Tribuč, odnosno
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom, seje postavil na tožbo, vloženo
15. decembra 1887, št. 7684, tožitelja
Janeza Gregoriča iz Dragovanje Vasi
zaradi 50 gold. c. s. c, Mate Milinovič
iz Tribuč skrbnikom na čin (curator
ad actum), vročil se mu je tožbin
odlok, po katerem se je ročisče k
skrajšanemu postopku določilo v dan

2 4. m a r c a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

G. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 29. decembra 1887.

(995—1) fit. 773."

Objava.
Umržemu Matiji Valencieu iz Na-

danjega Sela žt. 33 in njegovim prav-
nim naslednikom se je postavil gosp.
dr. Ivan Pitamic kuratorjem, ter se
bode z njim, ako se sami ne zglasijo
ali druzega ne pooblaste", redna ustna
razprava čez tožbo Jakoba Valenčiča
iz Nadanjega Sela žtev. 33 de praes.
28. januvarja 1888, št. 773, za pri-
poznanje lastninske pravice na po-
sestvu pod vložno St. 36 davčne ob-
čine Nadanje Selo in dovoljenja
vknjižbe lastninske pravice na ime
tožnika vsled priposestovanja dne

9. m a r c a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri podpisanem
sodišči po pravilih obč. civ.reda vrsila.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne 30. januvarja 1888.

(973—1) St. 667."

Objava.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu

naznanja neznano kje bivajočim Jo-
žefu Hribarju, Egidu Toninu, Marjeti
Jakža, Andreju Hribarju, Jeri Lekan,
Antonu Novaku, Jožefu Stergonšeku,
Primožu Oprežniku in Janezu Hribarju,
oziroma njihovim pravnim naslednikom
nepoznatega bivaližča, da je France
Slapar iz Trnovc zaradi pripoznanja
zastarenja pri zemljišči vložna št. 91
katastralne občine Zlatopoljske za
tožene vknjiženih terjatev in pravic
tožbo de praes. 7. februvarja 1888,
St. 667, pri tern sodišči vložil, vsled
Hatere se je dan v izustno razpravo
določil na

20. m a r c a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pred tern sodiščem
s pristavkom § 29. sodnega reda in
se je zaradi nepoznatega bivališča
toženih njim in njihovim pravnim na-
slednikom gospod Jurij Skofic iz St.
Vida za kuratorja ad actum na njihovo
nevarnost in na njihove troške postavil.

G. kr. okrajno sodisče na Brdu
dne 8. februvarja 1888.

(195—3) St. 6841.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se to-

ženemu Petru Brajdiču iz Zapudja
štev. 13, odnosno njegovim neznanim
pravnim naslednikom, se je postavil
na tožbo, vloženo dne 10. novembra
1887, št. 6841, tožitelja Janeza Ste-
faniča iz Črnomlja, zaradi 100 gold,
gospod Peter Perše iz Crnomlja skrb-
nikom na čin (curator ad actum),
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišče k skrajšani raz-
pravi v sumarnem postopku določilo
v dan

17. m a r c a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

G. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 18. novernbra 1887.

(194—3) St. 7158.

Imenovanje skrbnika.
Neznano kje nahajajočemu se Simo

Verliniču iz Bojanc, odno.sno nje-
govim neznanim pravnim nasled-
nikom, se je postavil na tožbo, vloženo
24. novembra 1887, st. 7158, tožitelja
Save in Petra Verliniča iz Bojanc
zaradi priposestovanja, gospod Peter
Perše iz Crnomlja skrbnikom na čin
(curator ad actum), vročil se mu je
tožbin odlok, po katerem se je ročišče
k rednemu u.stmenemu postopku dolo-
eilo v dan

17. m a r c a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

G. kr. okrajno sodi.šče v Crnomlji
dne 25. novembra 1887.

(971—1) St. 1131.

Razglas.
Francetu Bučarju iz Koških Poljan,

sedaj neznanega bivališča, se naznanja,
da je proti njemu vložil AnLori Ko-
privnikar iz Litije prošnjo za izvršilno
rubežen in cenitev premakljivega
premoženja zaradi 313 gold, s pr., in
da se je dolični izvršilni odlok z dne
20. februvarja 1888, St. 1131, vročil
izvrSencu postavljenemu kural.orju ad
actum, gosp. Jožefu Me.šku iz Litije.

C. kr. okrajna sodnija v Litiji dne
20. februvarja 1888.

(986—1) St. 2545.

Oglas.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodisče v Ljubljani naznani, da je dne
1. novembra 1887 umrla v Stesanji
Vasi štev. 5 Franja Židan, po kateri
deduje vdovec Janez Židan vsled že-
nitovanjske pogodbe tri četrtine pre-
moženja.

Ker sodišču ni znano, kje da zdaj
biva Janez Židan, se mu tern potom
naznani, da se more v enern letu od
danes pri podpisanem sodiači zglasiti
in dedičem spoznati, če ne se bode
zapuščinska razprava vršila z osta-
limi poslavnimi dediči in z njemu
postavljenim kuratorjem Jakobom
Židanom.

C. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani dne 3. februvarja
meseca 1888.

(996—1) ~ St. 421.

Objava.
UmrsemuMihi'Kenicu iz Postojine,

oziroma njegovim neznanim pravnim
naslednikom, se je postavil gospod
dr. Ivan Pitamic kuratorjem, ter se
bode z njim, ako se sami ne zglasijo
ali druzega ne pooblastč, malotna
razprava čez tožbo Jarneja Smrdela
iz Postojine de praes. 14. jauuvarja
1888, St. 421, za priznanje naplačanja
terjat.ve od 43 gold. 50 kr. in dovo-
ljenje izbrisa zaslavne pravice na po-
sestvih pod vložnima St.. 288 in 289
davčne obeine Postojnske dne

9. m a r c a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri podpisanem
sodišči vržila po pravilih malotnega
postopka.

C. kr. okrajno sodišče v Postojini
dne 16. januvarja 1888.

(992—2) St. 890.

Naznanilo.
V d a n 2. m a r c a 1888

ob 10. uri dopoludne se bode pri P°°'
pisani sodniji druga izvrsilna drai7
zemljiše Frana Srebolnaka iz Oroheka
pod vložno št. 39 katastralne občine
Orehek vršila. .. j

C. kr. okrajno sodišče v Postojm»
dne 4. februvarja 1888. ^,

(970—1) St. 95.

Oklic.
G. kr. okrajno sodišče v Ra«oV'

ljici naznanja : #Y •
Na prosnjo Ivana Klemenčiča '

Smokuč proti Klernenu Jalenu
Smokuč v izterjanje terjat.ve 415 %° '
s pr. dovolila se je izvrsilna ^}'& '
na 911 gold, cenjenega nepremak'j^? •
poseslva ležečega v katastralni obcl

Doslovic brez Junda instructa.
Za to izvrSitev odredjena si a

dražbena dneva, in sicer v dan
14. m a r c a in
14. a p r i l a 1 8 8 8 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoM"
pri tern sodiači v Badovljici s Pr)b ^
kom, da se bode to posestvo pri PrV

 t

r<)ku le za ali nad cenilno V I > e ^ J
pri drugem pa tudi pod njo °.^

Pogoji, cenilni zapisnik in '^'jL.
iz zemljiške knjige se morejo v . «j
vadnih uradnih urah pri lern s0

vpogledati. , -.
C. kr. okrajno sodišče v Rstüü

ljici dne 10. januvarja 1 8 8 8 ^ ^ ^ -

(889-1) " Si- 2 2 2 <

O k l i c - ,, m
C. kr. okrajno sodišce v /-a

naznanja : ,, %
Jože J a n e iz Malega Crnela s» ^

je proti umrlemu Franu Ja.nöu .^
tarn in njegovim neznanim l>ra- nu-
naslednikom tožbo de praes. I**- J' ;e

varja 1888, St. 222, za p r i p 0 ^
priposestovanja lastninske P r «ot

vložna st. 18 kataslralne občine
Vasi pri tern sodišči vložil. ĵe

Ker temu sodišču ni 7^°Lov
da bivajo toženi in mu tudi ^..^je
pravni nasledniki znani niso, *e] 0$e
na njihovo skodo in njihove ^
za to pravdno reč .lože Kas^ ggv
Mleševega skrbnikom postavil &
ustmeno razpravo odredil dan

2 3. m a r c a 1888 ^j
ob 8. uri dopoludne pod n f t S

§ 29. o. s. r. anjfc
To se jim v to svrho n«** ^

da si bodo mogli o prayeno ^
drugega zastopnika izvoliti M ^
sodišču naznaniti ali pa posta^IJ ^Qj0

skrhniku vse pripomoöke ^ ^ 1)'
obrano zoper tožbo izroči1 1 '. ^
se sicer le s postavljenim sky ^e
razpravljalo in na podlagi te i ' a '
spoznalo, kar je pravo. '/#0^

C. kr. okrajno sodišče v '
dne 19. januvarja 1 8 8 8 ^ ^ ^ , ^ o f

(945—1) ^
O k l i c . Badoi-

C. kr. okrožno sodišče v

fovem naznanja: . v ^
Na prošnjo Karla Prij»11* ^ 0 .

dolfovem (po dr. Slancu) ' joij^
ljuje eksekutivna prodaja ett$Ql
na 615 gold, cenjenega * si. P
Franceta Kocjana pod w°7' ter
katastralne občine K«dol!°Jr pfVp'
to določujeta dva r6ka, in ^lC . ^

23. marca in &f
27. a p r i l a 1 8 8 « ^

vsakikrat od 11. do 12. ure a ^ ^
v poslopji tukajsnjega o k r ' jrfl̂  ']e
dišča z dostavkom, da ^ x{^^
rubljeno zemljiäce pri P rVp ri d«"1^
za ali nad cenilno svoto, P^ dv

tudi pod ono, toda ne P^ti- ^
tretjinama cenilne cene, P ^ %A

Pogoji, cenilni mV^ &W
ljiske knjige izpisek so ^ |
registraturi na vpogled. v Jt

C. kr. okrožna sodnU» gg.
fovem dne 7. februvarja s
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l673- 2) Nr. 616.

^ec. Realitäten-Versteigerung.
Vom f. k Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Stones

«mies Lcitsch die exccntive VersteigerilNg
..^.""u Dllmian Ocepck von Zirknitz
M " ^ n . gerichtlich alls 1204 fl. ge-
Mtztm Realität xud Grundbnchs-Einlage
nn' ^. ̂  "^ Zirtnitz belvilligt und hiezu
z""H'lbittnngs^Tagsahnngen, und zwar

. , „ . . . 17. M ä r z
und d,e zweite auf den
i ^ . ^ ' ^ l p ^ l 1888.
Ikoesnlal vormittags uon 11 bis 12 Uhr,
^rgerlchts mit dem Anhange angeordnet
""den. dass die Pfandrealität bei der
d?n ^Ä^metung nur nm oder über
" nl Schätzungswert, bei der zweiten aber
"Hunter demselben hintangegcben werden

inKl.?^ ^Ultationsbcdingnisse, wornach
"»ocjondere jeder Licitant vor gemachtem
"nvote eul lOproc. Vadinni zn Handen
c ."mattouscounnission zn erlegen hat,
^ e das Schütznngsprotokoll und der
^"dbnchsertract können in der dics-
^"«htlich^, Registratllr eingesehen werden.

Jänner 1 ^ 8 8 ^ ^ ^ ' ^ ^ " ' ^ ^ " " ^ ^ "

M.^2) Nr. 207.

^ec. Realitäten-Versteigerung.
l„f. " k- k. Bezirksgerichte Loitsch wird
""aunt gemacht:
l lm^?)" "der Ansuchen des k. k. Steuer-
<.«"s Lmtsch (noni. des hohen Aerars)
h. executive Versteigernng der dem Io-
«'^/agode von Hotedcrsica gehörigen,
G ,Ach auf 2693 fl. geschätzten,' im
"̂'ndbuche der Catastralgemeinde Ho-

M e 3 ^ " ^ ^"'lage Zahl 84 vorkom-
ssV'Realität bewilligt und hiezu zwei
Kb'etlmgs-Tagsatzllngen. und zwar die

>" nus den
u„. .. 17. M ä r z
""" dle zweite auf den
jekpä < ^ ' A p r i l 1888,
A,^Nlal vormittags nm 10 Uhr. im
a>,' Abmlde zu Loitsch mit dem Anhange
^eordnet worden, dass die Pfandrealität
Aer? ^ " Fcilbietllng nur um oder
aber m? Schätzungswert, bei der zweiten
werd?, ? " ^ delnfelben hintangegeben

i l lsb^^ l̂citatiousbcdingnisfe, wornach
Anbo ' >" ^ber Licitant vor gemachtem
der «:,V? ^ p " ^ Vadium zu Handen
s"wie d"'^^U"uisfion zu erlegen hat.
Grnllkl', 3 ^chahungsprotololl und der
gericht? Z " " können in der dies-

K ' ^ " Nrgistratnr eingesehen werden.

^nner 1 8 8 8 ^ ^ " ^ ^ " ' ^ " " ^ ^ "
(^70l^s^^

^- ^ealltäten-Versteigerung.
bekannt" ^'^^nksgerichte Stein wird

Flenn ^ ^ <Fer Ansl.chen des Franz
die en.«-..!! ^ " n durch Doctor Piruat)

M c h au mH^chna gehörigen, ge-
l̂nlage N , / ^ fl. geschätzten Realität

^ate b H . / ^ ^^ Catastralgeuleinde
^Ngs-Ta?^t und hiezil zwei'Feilbie-
auf den ^"buugen, " ' d zwar dk erste

""b d i e , w ' ^ ^ März. "Zweite ^ f ^ ü

ledesnial ^ ' . ^ p r i l 1888,
?ttichts m ? ? ° 6 s um 11 Uhr. hier-

?bm. dal» 5 " ^"hanqe angeordnet

^ " " t e r d"'c<bel der zweiten aber
d"' wird "gelben hintangegebcn wer-

Ä^^"one",-^°usbedingnisfe. wornach
5'b°te ,"' leder Licitant vor gemachtem

Vadinm zu Handen
^ dos Z ^ ^ ^
ae?^buchs^. ^"^pwtokol l und der

^ c h ? K " " können in der dies-
^ ^ ' k. N ^ N ^ ' " angesehen werden.

°""er I888."^" 'cht Stein am 6ten

(884—2) St. 4991.
0 k 1 i c.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja:

Neža Turk iz Višnje (lore je proti
umrlemu Janezu Ru.su iz Pešcenika
in nj ego vim neznanim pravnim na-
slednikom tožbo de praes. 19. decembra
1887, št 4991, za pripoznanje pri-
posestovane lastninske pravice vložna
st.. 26 katastralne občine Dedni J)ol
pri tern sodišči vložila.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in rnu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troške za
to pravdno reč Anton Stepec iz Višnje
(Jore skrbnikom postavil in se vredno
ustmeno razpravo odredil dan na

16. m a r e a 1888
ob 8. uri dopoludne pod nasledki
§ 29 s. r.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo inogli v pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi
se sicer Ie s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlagi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Zatisiini
dne 21. decembra 1887.

(882^2) ŠtT9o7
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Zatičini
naznanja:

.lože Pušlar iz Vel. Grnela je profi
Martinu Omahen od lam in Mihi
Omaben od tarn in njegovim neznanim
pravnim naslednikom tožbo de praes.
11. januvarja 1888, St. 95, radi pri-
posostovanja zemljiača vložni štev. 62
in 63 katastralne občine Muljava pri
tern sodišui vložil.

Ker temu sodišeu ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njegovi pravni
nasledniki znani niso, se jim je na
njihovo škodo in njihove troške za to
pravdno reč Fran Muli iz Zatičine
skrbnikom postavil in se v redno ust-
meno razpravo odredfl dan na

16. m a r c a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoludne pod nasledki
§ 29 a. s. r.

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodiseu naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročiti,
ker bi se sicer le s postavljenim
skrbnikom razpravljalo in na pod-
lagi te razprave spoznalo, kar je
pravo.

C. kr. okrajno sodišče v Zaličini
dne 12. januvarja 1888.

(881—2) Št. 717.~
Oklic izvrsilne zeinljiščine

dražbe.
Na prošnjo Jožefa Erratha iz Mo-

kronoga (po gosp. lvanu Fischerji,
c. kr. notarju) dovoljuje se izvršilna
dražba Anton Perniskovega, sodno
na 1375 gld. cenjenega zemljišča vložna
štev. 155 davčne občine St. Rupert
na Dolu pri Hrastnem.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

14. m a r c a
in drugi na

18. a p r i l a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
grneni so v registraturi na vpogled.

G. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 30. januvarja 1888.

(153—2) Nr. 10479.

Ezec. Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Maria

Stehlik von Nieg die executive Versteigerung
der dem Anton Troha von Rieg gehö-
rigen, gerichtlich auf 953 fl. geschätzten Rea-
lität l'um. XX, toi. 2748 a6 Herrschaft
Gottschee, bewilligt und hiezu zwei Feilbie-
tnngs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

14. März
und die zweite auf den

18. A p r i l 1888,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandreali-
tät bei der ersten Fcilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demfelben hint-
angegeben wird.

Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommissiun zu erlegen hat,
fowie das Schätznngsftrotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottfchce am 29sten
November 1687^

(495-2) Nr. 5066.

Efce. Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idria wird

bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Handels-

firma Ignaz Sterns Söhne in Agram
(dnrch Dr. Pfeffercr) die executive Ver-
steigerung der dem Josef Kogej von Idria
gehörigen, gerichtlich auf 7000 st. geschätzten
Realität Einlage Zahl 138 der Catastral-
gemeinde Stadt Idria bewilligt nnd hiezu
zwei Fcilbietungs-Tagsatznngen, und zwar
die erste anf den

15. M ä r z
und die zweite anf den

17. A p r i l 1 8 8 8 .
jedesmal vormittags um I I Uhr, in der
Gerichtskanzlci in Idria mit dem An-
hange angeordnet worden, dafs die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwert, bei der zweiten
aber auch unter dem Schätzungswerte Hint-
angegebell werden wird.

' Die Licitationsbedingnisfe. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein Wproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, fowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden. ^ .

K. k. Bezirksgericht Idna am 16ten
Dezember 1887.
"(863-2) St. 127.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji

naznanja:
Na prošnjo Janeza Dolanca iz Dul

pri Košci dovoljuje se ponovitev s
tusodnim odlokom z dne 30. marca
1885, štev. 1986, dovoljene izvrsilne
prodaje .lanez Kasteiicovega, sodno
na 1790 gold, cenjenega zemljišča
vložna st. 76 kataslralneobOine Polšnik.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

14. m a r c a
in drugi na

17. a p r i l a 1 8 8 8 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
s pristavkom, da se bode to zem-
ljišče pri prvem röku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem röku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo l0°/„ varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek raz-
«rneni so v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji
dne 23. januvarja 1888.

(5311—2) Nr. 4706.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Hlebec,

rücksichtlich dessen Verlass (dnrch den Te-
staments-Executor Max Poterbin) die exe»
cutwe Versteigerung der den Johann
Uhernik und Francisca Uhernik als Rechts«
Nachfolger des Franz Uhernik von ))ii-
govca gehörigen, gerichtlich auf 1625 fl.
geschätzten Realitäten Einlagen Zahlen 133,
134 und 135 der Catastralgemeinde Selo
bei Neudeg nebst l'un6u8 in8<,ruc<u8 im
Werte von 14 fl. bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar die
erste auf den

14. M ä r z
und die zweite auf den

14. A p r i l 1888,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diefem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realitätcn bei der ersten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Treffen am 2ten
Dezember 1887.

(752—2) St. 1627.
Razglas.

G. kr. za mesto delegovano okrajno
sodišče v Ljubljani naznanja:

Vsled tožbe Andreja Sojerja iz
Sostrega proti Î ostjanu Sojerju iz
Sostrega,oziroma njegovim nepoznanim
pravnim naslednikom, pcto. priposes-
tovanja zemljisca postavil se je sled-
njemu gosp. Jože Korbar, župan v
Spodnji Hrušici, kuratorjem ad actum
ter se mu dost.avil odlok, vsled ka-
terega se ima vršiti razprava dne

23. m a r c a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri lein sodisči.

V Ljubljani dne 24. januvarja 1888.
(747—2) St. 1104.

Oklic.
C. kr. za mesto delegovano okrajno

sodišče v Ljubljani naznanja, da se
je vsled tožbe de praes. 16. januvarja
1888, št. 1104, Jere Kastelic, poses!-
nice iz Zagrada štev. 4, proti Adamu
Kastelicu, FrancetuDrobniču, Matevžu
Košlju, Anlonu Kastelicu, Mariji in
Jeri Janežič, Janezu in Heleni Ka-
stelic, oziroma njihovim nepoznanim
pravnim naslednikom, zaradi prizna-
nja zastavnih pravic s pr. France Ko-
sak, posestnik z Grosupljega, kura-
torjem ad actum postavil in se mu
dotična tožba dostavila.

Razprava v tej pravdi se je do-
ločila na dan

2 0. m a r c a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tej sodniji.

VLjubljani dne 19. januvarja 1888.
(856—2) fit. 184.

Razglas.
C. kr. okrajno sodižče v Ribnici

naznanja, da je Janez Oražem iz
Prigorice štev. 68 proti neznano kje
bivajočemu Antonu Merharju iz Dol.
Vasi Stev. 76 vložil tožbo de praes.
12. januvarja 1888, št. 184, vsled ka-
tere se je bagatelna obravnava do-
locila na dan

16. m a r c a 1888
dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči
z dostavkom §§ 14 in 28 b. p.

Ker sodišču ni znano, kje toženi
bivajo, se mu je postavil kuratorjem ad
actum gospod Jarsz Kromar, župan
iz Dolenje Vasi, ter se opominja, da
se bode, ako ne pride sam ali pa ne
naznani sodišču druzega zastopnika,
ta pravdna zadeva obravnavala s
postavljenim kuratorjem in razsodila
po postavnih določilih.

V Ribnici dne 14. januvarja 1888.
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Magazin
in Unteriohisohka Nr. 24 ist sofort

zvi vergeben.
Anfrage dortselbst. (1012) 3—1

An p. t . Milchconsumenten.
Das leitende Comite der ersten krai-

nischen Milchgenossenschaft in Laibach
bringt hiemit zur öffentlichen Kenntnis,
dass von heute an

Milch, Rahm, Schlag-
rahm, Tafelbutter

aus der Genossenschaft zu haben sein wird
in den drei Handlangen

(Luxus- u t FeiMctai) to Herrii
Jean Schrey

und zwar in der
Elefantengasse Nr. 52,
Burgstallgasse Nr. 5,
Judengasse Nr. 4,

in letzterer auch Tafel- and Laibkäse.
Unter einem erklären wir, dass Frau

Lipov iek am Congressplatze und Frau
Latiriö am Alten Markte seit acht Tagen
schon nicht mehr unsere Milch- und Milch-
producte verkaufen, was speciell ob der
Tafelbutter zur Kenntnis des p. t. Publicums
hiemit gebracht sein möge. (1008) 3-1

Erste krain. Milchgenossenschaft
in Laibach.

Die Filiale der Union-Bank
in Triest

beschäftigt sich mit allen Bank- und
Wechsler-Geschäften

a) verzinst Gelder
I m Ccn.to-Corren.te

und vergütet
tiur Banknoten

3*/B Procent gegen 5tägige Kündigung
3% n „ 12 „
37. „ auf 4 Monate fix,
* n n ® » »

fiir Napoleons d'or
28/4 Procent gegen 20tägige Kündigung
31/* „ n 3monatliche „
3Vl , » 6 „

i m Q - i r o - C o n t o
3 Frooent bis zu joder Höhe; Rück-
zahlungen bis 20 000 fl. a vista gegen
Cheque. Für grössere Botriigo ist die An-
zeigo vor der Mittagsbörse erforderlich.
Die Bestätigungen erfolgen in einem se-
paraten Einlagsbüchel.
| C Für alle Einzahlungen, die
zu Immer welohor Stande der Bu-
reauzelt geleistet, werden die
Zinsen von demselben Tage an-
gefangen vergütet.

| C Den Inhabern eines Conto-Cor-
rents wird der Incasso ihrer Ri-
messen por Wien und Budapest
franoo Provision vermittelt
und ebenso ohne Provislons-
belastung Anweisungen auf
diese beiden Plätze erlassen. Ea
steht den Herren Committenten
frei, ihre Wechsel bei der Cassa
der Bank zu domicilieren, ohne
dass ihnen hiefür irgendwelche
Auslagen erwachsen.

b) übernimmt Kaufs- oder Ver-
kaufs-Aufträge für Effecten, De-
visen und Valuten, besorgt das In-
oasso von Anweisungen und
Coupons gogon ',, Procent Provision;

c) räumt ihren Committenten die
Facilitation ein, Effecten jeder
Art bei ihr doponioren zu können,
deren Coupons sie bei Verfall gratis
eineaasiert. (5203) 12—12

Eine oomplete

Comptoir • Einrichtung
sammt Cassa

wird gekauft. — Offerte sub A. B. poste
restante Laibach. (1013) 3—1

ßei Maria Laurlč, Alter Markt
Nr. 24, ist täglich frische, sehr feine

Tlieebutter
sowie gutes

Hausbrat und Schinken
zu haben. (998) 3-1

Täglich frische

Faschingskrapfen
in der Conditorel des

Rudolf Kirblsch
Congreasplatz. (23) 32—25

In unserem Commissionsverlage ist er-
schienen :

Die wohllöbl. landesfürstl.

Hauptstadt Laibach.
Culturhistorische Bilder aus Laibachs

Vergangenheit.
Nach archival!sehen Quellen bearbeitet von

J. Vrhovec,
k. k. Gymnasialprofessor.

Preis 11. 1,10.
Das Werk hat für jeden Bewohner unserer

Stadt Interesse. Statt jeder weiteren Em-
pfehlung weisen wir auf die eingehende Be-
sprechung des Buches in Nr. 57 dieses
Blattes hin. (2640) 15

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach.

Dienstes-Ausschreibung.
Bei der gefertigten Stadtgemeinde Laibach ist der Posten eines

Gärtnergehilfen
mit der Jahresbestallung von 300 fl. provisorisch zu besetzen.

Gesuche um diesen Posten sind mit Nachweisung des Alters,
der Befähigung und bisherigen praktischen Verwendung bei dem
gefertigten Stadtmagistrate b i s 10. M ä r z d. J. einzubringen.

Stadtmagistrat Laibaoh am 21. Februar 1888.
(960) 3—2 Der Bürgermeister: < 3 r a , « « » l l l m. p.

Pferde - Licitation.
Von Seite des k. k. Staats-Hengstendepöt-Postens zu Selo in Krain

wird Samstag am 3. März 1888 um 10 Uhr vormittags in
Laibach am Kaiser-Josefs-Platze der Hengst Nr. 314 «(iahrici»,
norische Rasse, Rothtiger, 6 Jahre alt, 165 Centimeter hoch, gegen gleich bare
Bezahlung an den Meistbietenden versteigerungsweise hintangegeben werden.

K. k. Staats-Hengstendepöt Graz. Posten Nr. 3
(956) 3-3 in Selo bei Laibach.

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Uniformierungs-Anstal t ^ A - *zur K r i e g s m e d a i l l e »

Moriz Tiller & Co. J|? k. k. Hoflieferanten
Wien, VII., MarlahllferBtraage 22. (3nfi) 6

^chorers Familienblatt
/ D Ausgabe für Oesterreich Ungarn.

^ ^ ^ ^ Zum Abonnement bestens empfohlen.
Probehefte und Probenummern gratis durch jede Vuch»
Handlung, eventuell auch von der Administration, Wien,

I. Tuchlauben ^ .
(572) 1 0 - 7

Da« Uüglllu'ülichste, da« s<linb<»un««iHd°« > » ^ M D ^ ^ «,nomm,n n,,»b«n." — «rnf . « « n « I ,n>
I5«al d«t «l«l,t«. Ln!»8«nl«ib«n h»llcn »u ^ M ^ » Prof. lN»,n,u»l: „«»» ßftz»a <«<o« N,ch.
Un,«u, e« ist »u» »on, und voll «r»«,chl. ^ ^ ^ » ,,» d» »tülMüüth. — «,ll» H«jlun, ,st ln
»tt«ft« wcllee!ann««l Vl°s«ss»»«n u, D°ct°«n. » z tagtn," - Pros, Dusa,»!» V»«um»,:
hund«rt, «riefe vo» »«hlillell, der«, autyen» ^ M » „^hlonBionchliillalarihwnbvlllleHeNuNg."
Nft»l «upttn I«d«m°nn auf V«lll»l,«n zur ^ ^ » —Vrof,^r<zn««!,Adtt>.Vr,«t<>y: ..Fi«l,ei.
,nwid«l«i,l!ch,n U«b«>«U!>una i«»co ««hillt. ^ ^ ^ M » Nllajljchweih«. h»st«n, «lu«>uulf v«li«e« sich
di« günstigen Vciichte me»icln<sch«l gl,<< ^ > » » > ^ ^ ^ W»»»M — ,l,<>l««r Hunzei <rM «in — Gewicht«.
s<yiif»«n, die ««»cndung in d,n «liißttn VvitHl«n. ! D^D > zunll1>>ne bl» 5 »»," — Dr. M ' l i a u g l M n : „Von
,,b«u dn« glänz«,»«« ^^liuiß uon »en üb«lf»WlN' l « M » > z« y,chgr<,l>!g 3ube»c»l<,s«n wuld«» olle «lilnblich
»«!,, ung«llyn!«n 2lloll>en dll»lhall>»>>>n«cur mlll«lft l xzltz^ > y'htU».'' — Gleich«« b«ich»«n »n<l> die Volientln.
««»al.Inl«»°r. - ««iltz!,l«»«lse «>«iich<«n im >»> « U N , « « (Dle <5u» s<M iN nicht belästigen», nicht ft»«nl> und
V«f««Niann O»os. D r . ««»«»« und D». Vtor« l : » > Vl»nlnt »l>u« ssy!n«iibcl.) — D t " k. k. an»st»»l, prlv,
IhilNlN. «u«»nls, ssl«h«r. «»sielzeliiulHe nach dre> Tag«n >M. »a««E)rh«la»lon«.App<,rat (?l,t«a!'In!»t»or) ml<
<H»ii<deN. schwinden b»nn »,»» — E<»l«f und «Phettt M s H«br<lU!«llnwti<uu<, ,ür «e«te und zum T,«tzstg«.
l«««»wi,»,r, «,persst«>chl«»,»a<m«'/, bi«»<«l«»öchent. »R »rauev uyb Zugehlr zur Va«r,«uaun» "«lendet ueaen
«H. lX« »nstrenglndste V«»,n«wllle lann « l ldn aus» V »nr »b» P»stna<t,nah«« k »i» . »<t «a«m,ss» 5 , 5 <,.

H>^. O»«»1 ^ K t n » » n » , V^len, Vll. Vv2., X«2si2»»lsos3t!-»83« «s. LN.
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A » fIci , e ?> 5,2 ,<)l><); da 5 >' <> r l ' ^ ' H ^ I ^ ^
doulschen V I l i t t e r ü b c r l , a u p ! ^ " ^ 1 ' ^ ^
e i ! chcln >' » U e l> l' i ! r ,̂ u ü gen i n z ^ v ^ l ^ ! ^ » ^
den S p r a c h t ^ ,̂,

D i < V l o d e « » v e l l . . ,
s<rirtc.>icMMNN"N"a!,. m d h . n d c o b ^ i l e , ' , ^

v>cn>l iähsl i<bH.", l .
75. .Nl. ^ a h l l X "
sch<>!»s»: .. 7«lc»"

2,l Ä!,»nmer» »"t ^^ ,^l>

„cn mit Vcschn^^,

der «".ndflobc m>° ' z,,,
wä,che flir D.m n, ^ < ^

. chen .»,b «».be,.>^ ^
^ ^ da« zartere »'"",!,!<

»mf^ssin, ebenso die Leibwäsche für H""?.^e,«n
V'llt »nd Tischwäsche :c., wie dir Va"°"
m ibrc»« ganzen Unifanssc. ,,^ <Fe

12 Beilagen nilt etwa üW Schnittwüsteln , ̂ .
Msacnstande der Garderobe »nd et,ua />,l«< ̂  ^ ,
i!!ur,lichn,ln«en sUr Weif, >»,d >l'»"tstlcil" >
me«« Lhiffren >c. .̂z «III»

Nbmmemcnt« werden jederzeit anüciwmm"' ^ >
Buchhandlungen »nd Postanstaltcn. ^«e»>ti°^
I»»!,, «ratio »nd franco durch die ^ ^ « t l » '
«cr l i» >V, Potsdamtl E t l . »»: Wlt» ^'
«ass« !l.

Fahrkarten u.Connossemen"
dor Red Star Line in Antwerpen nac"

Amerika ;;
bei der conc. Repräsentanz in Wi©11'

Weyrlngergasse N r . 1 7 " ^ -

Jedermann

lann sich durch deu Verlauf aller GaltuM'
gesehlicher (937) 1 " ^

z ^ l.036 auf Naton I
jährlich mindestens

M 0 Gulden erwerben. ^
Anfraqrn siilb zu richten an das ^Assc

haus N . r u o l i , , Vudapcst, Toroth«l»«'l
^lr. !>. ^

CACAO
und

CHOCOLADt
(48Ü9) 314

VICTOR
SCHMIDT & SÖHKE
welche auf der ersten Wiener K°.^ d«>J
Ausstellung mit dem höchsten "Tfe{l't ^
Ehrendiplom, ausgezeichnet w U j^ri^'
nur echt mit unserer behördlich re&
Schutzmarke und Firma. ^rtii6^'

Zu haben bei allen renoj" dietj
Herren Kaufleuten und Delicatessen' ^fi
in Laibaoh bei Herrn *?(0^
Lassn lk . — Versendung in d ' e

per Postnachnahme. i\\\W^

VICTOR SCHMIDT 4 » J >
k. k. landesbef. Fabrikanten. ^ n e V ^
Central-Versandt Wien, IV., *w(e>^

Nr. 48 (nttcliHt dem S d d b a ^ ^

Gegen Husten u. K a t a J ^
namontlich der Kinder; Wf %»,&*''
keit, VcrschleimnnKi I I r t Ita«ch^ e

Blanenleiden und Harnoe»
den ist beslempfo'lie ^

Römerquel5;
reinst alkalischer Alpcnflä^' j»Ö»JD
tnreoht; unübertroffen a ̂  < ,
felnei Tafelwa««er, ,,koi»

111' e ö
Wein nicht schwärzt und v° j,st»« J r
frei ist von organischen .Q^e^ x.
sowie von Schwefel- )*&£ ^
düngen mit deren lästig ,

Wirkungen. ftIi, ^ I
In Laibaoh bei M£-&U*£tJ

nerstrasse; in KrainD»^foB) °t^M
Dolenz. (W^^y

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. Bamberg.


